
 
 

 
 

 

 

 

 

 
Az.: 50 30 Münster, 22.12.2004 
 
 

Rundschreiben Nr. 39/2004 
 

Bedarfsplanung zur Versorgung behinderter Kinder in heilpädagogischen  
Einrichtungen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit meinem Rundschreiben Nr. 37/2004 habe ich Sie über das Verfahren zur Ver-
sorgung behinderter Kinder in Tageseinrichtungen informiert.  
 
Anbei sende ich Ihnen den neuen Antrag für einen Kindergartenplatz und Kos-
tenübernahme in heilpädagogischen Einrichtungen, begleitet von einem Schrei-
ben für die Eltern behinderter Kinder und einem Infoflyer über die verschiedenen 
Möglichkeiten der Betreuung und Förderung von behinderten Kindern in Westfalen- 
Lippe.  
 
Ich bitte Sie, diese Informationen auf Anfrage an die Eltern behinderter Kinder wei-
terzugeben. 
 
Ich bitte die Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege, die Unterlagen und Infor-
mationen an ihre heilpädagogischen Einrichtungen weiterzuleiten und diese über den 
Verfahrensweg zu informieren. 
 
Ich bitte, die neuen Anträge ausschließlich über die örtlichen Jugendämter (ent-
scheidend ist der Wohnort des Kindes) an den LWL weiterzuleiten. Bitte verwenden 
Sie die alten Anträge nicht mehr!  
 
 

 

Warendorfer Straße 25, 48133 Münster 
Telefon: 0251 591-01 
Öffentliche Verkehrsmittel: ab Hbf Bussteig A, 
Linien 2 und 10 bis Zumsandestraße 
Parken: LWL-Parkplätze Warendorfer Str. 25 
 

Konto der Hauptkasse des 
Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe: 
WestLB AG Münster 
BLZ 400 500 00, Konto-Nr. 60 129 
IBAN: DE35 4005 0000 0000 0601 29 
BIC: WELADEDD 
 

  
 

 

Servicezeiten: Montag-Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr, 14:00 - 15:30 Uhr 
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 

 

Ansprechpartner: 
Anita Kässler 
 
Tel.: 0251 591-4031 
Fax: 0251 591-6822 
E-Mail: a.kaessler@lwl.org 
 

   

Landschaftsverband Westfalen-Lippe · 48133 Münster 
 

An die 
Leiterinnen und Leiter der 
Jugendämter in Westfalen-Lippe 
 
Nachrichtlich: 
Kommunale Spitzenverbände  
Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege
Landschaftsverband Rheinland 
 

Landesjugendamt und Westfälische Schulen 
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Sollte eine heilpädagogische Einrichtung in kommunaler Trägerschaft in Ihrem Ju-
gendamtsbereich liegen, bitten wir Sie als Jugendamt die Informationen an diese 
weiterzuleiten.  
 
Sie finden diese Unterlagen und Kopiervorlagen zu den Anträgen auch auf unseren 
Internetseiten unter der Internetadresse www.lwl.org/kita. 
 
 
Ich wünsche Ihnen ein segensreiches Weihnachtsfest und ein gutes und erfolgrei-
ches Jahr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
I.A. 
 
 
 
Klaus-Heinrich Dreyer  
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